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Unsere Öffnungszeiten:

Montag:   07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag:   07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 12:30 Uhr
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Am 6. Dezem-
ber wird St. 

Nikolaus verehrt. 
Er war ein from-
mer Bischof von 

Myra, der im 4. Jahrhundert 
nach Christus in Kleinasien 
lebte. Nie ganz geklärt wurde, 
dass es auch der Abt Nikolaus 
von Sion, Bischof von Pinora, 
der 546 nach Christus starb 
sein könnte. Der Sage nach 
habe Nikolaus von Myra drei 
heiratsfähige Töchter eines 
verarmten Edelmannes mit 
einer Mitgift ausgestattet, so 
dass sie ehrenvoll heiraten 
konnten. Das hat ihn wohl 
zum Gabenbringer und Wohl-
täter erhoben. Kaufleute, Bä-
cker und Matrosen verehren 
ihn als ihren Schutzheiligen. 
Bis etwa um 1800 war Niko-
laus der alleinige Gabenüber-
bringer, dann erhielt er Kon-
kurrenz von Christkind und 
Weihnachtsmann. Der ame-
rikanische Santa Claus wohnt 

Nikolaus und Weihnachtsmann

am Nordpol und reist im 
Renntierschlitten. Ein bekann-
ter Weihnachtsmann ist die 
Figur des Malers Moritz von 
Schwind. Ein alter Mann stapft 
in Bärenfell-Stiefeln durch den 
Schnee, trägt einen langen 
Mantel und Zipfelkapuze, aus 
der ein eisiger Bart hervor-
schaut. Unter dem Arm trägt 
er einen Christbaum. 1847 er-
schien das Bild in der Münch-

ner Wochenzeitschrift Fliegen-
de Blätter und später noch im 
Münchener Bilderbogen. Der 
Maler hat seine Figur nicht 
Weihnachtsmann, sondern 
„Herr Winter“ genannt. „Herr 
Winter“ wird als Weihnachts-
mann zum Urväter aller seiner 
Nachfolger und trat eine Reise 
um die Welt an. Es gibt aber 
auch noch Vorlagen von ande-
ren Zeichnern für den Weih-
nachtsmann, vor allem für den 
aus der Coca-Cola Werbung 
bekannten Werbeträger. Bei 
uns kommt natürlich Bischof 
Nikolaus, meistens schon am 
5. Dezember und beschenkt 
die Kinder. Oft ist er auch in 
Begleitung seines grimmigen 
Knechts Ruprecht. Die Zeiten 
wo böse Buben die Rute des 
Krampus gespürt haben sind 
aber wohl schon lange vorbei. 
In Mantel bietet seit sehr vie-
len Jahren die Kolpingsfamilie 
den Nikolausdienst an. 
Bericht: Eva Seifried 

Veranstaltungen
01.12. CSU Weihnachtsfeier
01.12. SPD Jahresabschluss-
feier beim Hauptmann um 
19:00 Uhr
02.12. FU Standeinteilung 
zum Weihnachtsmarkt am 
Parkplatz Mehrzweckhalle
02.12. Kolping Gottesdienst 
zum Kolpinggedenktag um 
18:30 Uhr, anschließend 
Feierstunde in der Mehr-
zweckhalle
03.12. FU Weihnachtsmarkt 
am Parkplatz der Mehr-
zweckhalle
05.12. Kolping Nikolaus 
Hausbesuche ab 16:30 Uhr
09.12. KAB / Nachm. 
Adventfeier im kath. Pfarr-
heim um 14:00 Uhr
09.12. VdK Mantel 
Adventfeier beim Haupt-
mann um 14:00 Uhr
09.12. SPD Frauen Fahrt 
zum Weihnachtsmarkt nach 
Würzburg
10.12. FVSt. Moritz 
Adventskonzert mit der 
Gruppe „Z‘samm g‘stimmt“ 
aus Luhe um 17:00 Uhr
10.12. HuTV Weihnachts-
feier
13.12. OWV Vereinsweih-
nachtsfeier beim Haupt-
mann ab 19:00 Uhr
15.12. SPD Frauen Jah-
resabschlussfeier der SPD 
Frauen
16.12. Kegelklub Weih-
nachtsfeier beim Haller-
michl um 15:30 Uhr
16.12. VfB Weihnachtsfeier 
im Sportheim ab 19:00 Uhr
16. FFW Weihnachtsfeier im 
Feuerswehrhaus
17.12. Evang. Kirche Öku-
menischer Seniorenadvent 
in der Mehrzweckhalle
17.12. Pfarrgemeinde Öku-
menischer Seniorenadvent
17.12. OWV Waldweihnacht 
mit Posaunenchöre
Beginn 16:30 Uhr am Markt-
platz, 17:00 Uhr Fackelzug 
zum Waldforum und 18:00 
Uhr ökumenischer Gottes-
dienst im Waldforum
26.12. MGV Umrahmung 
des Festgottesdienstes in 
der kath. Pfarrkirche
Weitere Termine:
www.markt-mantel.com
www.marktblatt.com

An die 100 Besucher, 
Kinder mit Eltern oder 

Omas und Opas waren am 
Samstag, 28. Oktober in die 

100 Besucher beim Kasperltheater

Mehrzweckhalle gekommen. 
Der SPD-Ortsverein hatte in 
den Herbstferien zum Kas-
perltheater eingeladen. Aus 

der Feder von Hermann Pa-
pacek stammt das Stück „Der 
Waldgeist“. Der Puppenspie-
ler begrüßte die Kinder vor 
der Bühne und lud dann zur 
spannenden, unterhaltsamen 
Geschichte ein, die nicht nur 
die Kinder begeisterte. Her-
manns Kasperltheater ist im 
August und im Oktober schon 
regelmäßiger Gast in Mantel. 
Als der Waldgeist seinen gol-
denen Hut liegen lässt, fin-
det diesen der Räuber und 
tauscht die Kopfbedeckung 
gegen die Spieluhr der Groß-
mutter bei der Hexe ein. Wü-
tend verwünscht der Wald-
geist daraufhin den Wald. 
Wer etwas abreißt wird zu ei-
nem Pilz verwandelt. Als auch 
den Seppl dieses Schicksal 
ereilt versucht der Kasperl mit 
Hilfe des Zauberers und der 
Kinder den Fluch zu brechen. 
Die Kinder und der Kasperl 
müssen dabei knifflige Fragen 
über den Wald beantworten. 
Die SPD-Frauen verkauften 
Kuchen und beschenkten die 
Kinder mit Süßigkeiten. Kaffee 
und Limonade servierte das 
Mehrzweckhallenteam.
Bericht: Eva Seifried

Der Markt Mantel bittet Fahrzeughalter ihre 
Fahrzeuge möglichst in Hofeinfahrten abzustel-

len oder so zu Parken, dass Räumfahrzeu-
ge problemlos passieren können. Sollte 
eine Straße aufgrund der Parksituation 
nicht oder nur unter großen Schwierigkei-
ten für den Winterdienst befahrbar sein, 
kann dort keine Räumung durch die Ge-
meinde erfolgen. Der Markt Mantel bittet 

alle Bürgerinnen und Bürger, durch entsprechende 
Rücksichtnahme einen reibungslosen Ablauf des 
Winterdienstes gewährleisten zu können.

!
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In der jährlichen Mitglieder-
versammlung des Vereins zur 

Förderung und Erhaltung von 
St. Moritz Am Dienstag, 06.11. 
im Gasthaus „Hauptmann“ wies 
Vorsitzender Harald Puckscha-
mel darauf hin, dass der För-
derverein nun „volljährig“ sei, 
er wurde 1999 gegründet. „Bei 
uns sind alle Mitglieder gleich-
berechtigt, jeder kann und darf 
seine Meinung einbringen“, so 
der vorsitzende. Auch 2017 war 
ein arbeitsreiches Jahr. Erfreu-
lich ist der Mitgliederzuwachs 
um sechs Leute auf 91 Perso-
nen. Auch das Finanzpolster ist 
zufriedenstellend. Puckschamel 
blickte auf das Adventskonzert 
mit dem Kemnather Mozart-
quartett zurück, die Winter-
messe, Kreuzwegandacht, Mai-
andacht und die Vorstellung 
des Kinderkirchenführers für 
die Moritzkirche. Natürlich gibt 
es jedes Jahr auch Reinigungs- 
und Reparaturarbeiten so wur-
den die Kirchentüren gestrichen 
und in jedem Frühling startet 
ein großer Kirchenputz. Erfolg-
reich war die Serenade mit 
dem Waldthurner Blechhau-
fen und lehrreich der Tag des 
Denkmals mit Kirchenführung 
durch Bernhard Weigl und von 
zwei Schauspielern dargestell-
ten Handwerkern. Beim ersten 
ökumenischen Friedensgebet 
hätte man sich noch über mehr 
Besucher gefreut. Interessant 
war ein Ausflug der Vereins-
mitglieder nach Waldsassen. 

Siegfried Janner übergibt einen Satz Trikos an „Rote Legion“

Verein zur Förderung und Erhaltung von St. Moritz e.V. „volljährig“

Derzeit ist das Adventskonzert 
mit dem Trio „Z`sammgstimmt“ 
in Vorbereitung das am Sonn-
tag, 10. Dezember um 17 
Uhr stattfindet. Anschließend 
verkaufen die Fördervereins-
mitglieder wieder Glühwein, 
Kinderpunsch und Gebäck. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
kommen ausschließlich der 
Moritzkirche zugute. Eine Her-
zensangelegenheit für den För-
derverein ist die Restaurierung 
der Gemälde, die teilweise in 
einem sehr schlechten Zustand 
sind. Angedacht ist eine Restau-
rierung Zug um Zug über meh-
rere Jahre. Pfarrer Stephan Rödl 
hat auch über einen Freund 
Beziehungen zu einem Restau-
rator. Es sollen Angebote einge-
holt werden. Die Finanzierung 
der Instandsetzung einzelner 
Bilder kann auch über Paten-
schaften von Privatpersonen 
oder Firmen möglich sein. Der 

Förderverein wird sich finanzi-
ell beteiligen und es sollen auch 
durch Benefizkonzerte eventu-
ell in der Pfarrkirche Spenden-
gelder beschafft werden. Da 
der Förderverein gemeinnützig 
ist können Spenden steuerlich 
geltend gemacht werden. Die 
Wintermesse zur Ehre der Mut-
ter Gottes findet am Dienstag, 
30.01.18 um 19 Uhr statt. Die 
bisherige Vorstandschaft wurde 
im Amt bestätigt. Den Verein 
führt Harald Puckschamel mit 
Stellvertreter Bernhard Weigl 
weiter. Kassenführerin bleibt 
Irmgard Ermer, Schriftführer ist 
Otmar Braun. Als Beisitzer fun-
gieren: Waltraud Hocke, Maria 
Erling, Sabine Pröls, Helene 
Janner, Anton König und Marie-
Luise Preischer. Die Kasse prü-
fen Hans Kneißl und Rita Stei-
ner. Wie dritter Bürgermeister 
und Kartellvorsitzender Richard 
Kammerer ausführte, ist der 

Förderverein außerordentlich 
wertvoll für die Gemeinde und 
kann jederzeit auf Unterstüt-
zung durch das Vereinskartell 
zählen. Der kürzlich verstorbe-
ne Mesner Hans Kreiner erzähl-
te ihm einmal, dass viele Besu-
cher, neben der evangelischen 
Kirche, auch gerne die Moritz-
kirche ansteuerten. Pfarrer 
Stephan Rödl ist froh über die 
Arbeit des Fördervereines, weil 
er auch für Leben in der Kirche 
sorgt. Der Christbaum wird von 
Marianne Fenk und Josef Rie-
der gespendet. Kurz vor Weih-
nachten wird der Christbaum 
geschmückt und die Kirche 
weihnachtlich dekoriert. Josef 
Rieder zeigte Luftbilder von der 
Moritzkirche, vom Marktplatz 
mit katholischer und evangeli-
scher Kirche zum gemeinsamen 
Pfarrfest im Kirchhof der evan-
gelischen Kirche. 
Bericht: Eva Seifried

Über einen kompletten Satz 
Trikots, bestehend aus 

17 Feldspieler- und zwei Tor-

warttrikots, können sich die 
Mitglieder der Roten Legion 
freuen. Gesponsert wurde 

dieser von der Firma Janner 
Waagen, deren Geschäftsfüh-
rer, Siegfried Janner, es sich 

nicht nehmen ließ, persönlich 
zu einer Präsidiumssitzung zu 
erscheinen, um die Trikots zu 
überreichen. Janner führte 
aus, dass er die Rote Legion 
seit Ihrer Gründung als Ak-
tivposten und feste Größe im 
Vereinsleben wahrnehme, was 
ihm die Entscheidung, den Ver-
ein zu unterstützen, leicht ge-
macht habe. Tobias Hackbarth 
und das Präsidium bedankten 
sich im Namen des gesamten 
Vereins bei Janner. Die Trikots 
werden die Mitglieder in Zu-
kunft unter anderem bei Elf-
meterturnieren tragen.
Bericht: Eva Seifried
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Sonntags: Gutbürgerlicher Mittagstisch (11:30 - 14:30 Uhr)

jeden Mittwoch

Biergartenbetrieb (bei schönem Wetter)

jeden Sonntag

Pizza nach Wahl (30 cm)

+ Getränk nur 7,50 €
 (nur im Lokal)

-

20. Mantler 
Weihnachtsmarkt

am Sonntag, 03.12.2017
ab 14 Uhr am

Parkplatz/ Mehrzweckhalle

... überrascht werden Sie 
mit einer Tombola 

(Reinerlös wird gespendet)

Nikolausbesuch

Außerdem gibt es Leckereien 
für das leibliche Wohl

Auf Ihren Besuch freuen sich
CSU-Ortsverband, Elternbeirat 

Kinderhaus und Schule, Junge Union, 
Kolping, Rote Legion und die

Frauen-Union

Neujahrskonzert am 21. Januar um 18 Uhr

Schon seit dem Jubiläums-
jahr 2012 startet der Markt 

Mantel nicht mit einem Neu-
jahrsempfang das kulturel-
le Jahr, sondern mit einem 
Neujahrskonzert. Das nächste 
Konzert findet am Sonntag, 
21. Januar 2018 um 18 Uhr in 
der Schulaula statt. Zum zwei-
ten Mal konnte dafür Michael 
Bertelshofer gewonnen wer-
den, freut sich Bürgermeister 
Stephan Oetzinger. Erfreute 
er vor zwei Jahren zusammen 
mit Gertrud Werner das Pub-
likum mit Liedern der 20iger 
und 30iger Jahre, so hat Mi-

chael Bertelshofer zusammen 
mit den „Lustigen“ Buam, 

der „Kultband aus den 70iger 
Jahren, damals unter Leitung 
von Herbert Kraus Schlager 

und Evergreens der 50iger bis 
70iger Jahre im Programm, 

dazu auch Volksmusik. Mi-
chael Bertelshofer ist als viel-
seitiges Musiktalent bekannt 
der viele Genres abdeckt. Die 
Lustigen Buam besteehen aus: 
Michael Bertelshofer mit Ak-
kordeon, Lothar Kraus mit Gi-
tarre und Roman Karl mit Bass-
gitarre und Reinhold Müller. 
Einen Programmteil bestreitet 
auch der Männergesangverein 
Mantel der dann von der Band 
begleitet wird. Organisiert wird 
der Konzertabend von zweiter 
Bürgermeisterin Rita Steiner. 
150 Plätze sind vorbereitet. Es 
gibt keine Abendkasse. Karten 

gibt es am Weihnachtsmarkt 
am Stand der Frauenunion bei 
Rita Steiner und dann noch im 
Rathaus. Eintrittspreis sechs 
Euro und ermäßigt für Schüler, 
Rentner und Schwerbehinder-
te vier Euro. In der Pause lädt 
der Markt Mantel die Besu-
cher zu einem Sektempfang 
ein. Bürgermeister Stephan 
Oetzinger und Stellvertrete-
rin Rita Steiner freuen sich, 
dass die Konzerte immer mit 
Künstlerinnen und Künstlern 
aus Mantel gestaltet werden 
können.
Bericht: Eva Seifried
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Bereits zum dritten Mal or-
ganisierte das Team der 

Marktbibliothek einen Preis-
schafkopf für Frauen am Frei-
tagabend vor der Kirchweih. 
24 Damen spielten an sechs 
Tischen um die Punkte. Es wa-
ren nicht nur Mantlerinnen er-
schienen, eine Gruppe kam aus 
der Gegend von Speinshart, 
Oberbibrach und Kulmain, sie 
waren zum ersten Mal da. Eine 
Teilnehmerin kam ganz alleine 
aus Neustadt. Viele bestätig-
ten, dass sie sich auf großen 
Preisschafkopfabenden, wo 
viele Männer oder Kartenpro-
fis dabei sind, einfach nicht 
wohlfühlen würden. Eine Kart-
lerin war schon 20 Jahre nicht 
mehr auf einem Preisschaf-
kopf, fühlte sich in Mantel aber 
gleich heimisch. Mitorganisa-
torin Kerstin Janner verlas die 
Spielregeln, es wurden zwei 
Durchgänge mit je 20 Spielen 
gespielt. Manche Frauen be-
sitzen wohl ein Schafkopf-Gen 
oder die Begabung liegt in der 
Familie wie bei der Familie 
Kuschidlo-Friedrich. Hier gin-
gen drei Generationen an den 
Start. Mama Dorothea Fried-
rich gewann mit 80 Punkten 

Mit Preisschafkopf für Frauen startete die Kirchweih

das Turnier, gefolgt von Re-
gina Müller mit 62 Punkten 
und Sabine Meissner mit 58 
Punkten. Oma Erika Kuschid-
lo belegte Platz fünf und auch 
die Enkelinnen Franziska und 
Rebecca lagen noch im vorde-
ren Drittel der Gewinner. Den 
Trostpreis nahm mit 19 Punk-
ten Liane Schmid vom Biblio-
theksteam mit nach Hause. Im 
Hause Kuschidlo-Friedrich wird 
regelmäßig gekartelt und ein-
mal im Jahr sogar im Familien 
und Freundeskreis ein privater 
Preisschafkopf veranstaltet. 
Jede Teilnehmerin brachte ein 
Geschenk im Wert von zehn 
Euro mit und in der Reihen-
folge der erreichten Punktzahl 
durften die Damen sich dann 
die Geschenke aussuchen. 
Vom Merci-Adventskalender 
bis zu Likören oder Essig und Öl 
aus dem Fassladen, Pralinen, 
Deco-Artikel, Einkaufsgutschei-
nen gab es eine ansprechende 
Auswahl. Nach der Preisverlei-
hung wurde noch zum Vergnü-
gen weitergespielt und beim 
Abschied bestätigen alle, dass 
sie im nächsten Jahr wieder-
kommen werden. 
Bericht: Eva Seifried 

Zwei Söhne, fünf Enkel und 
Urenkelin Lina feierten den 
Geburstag mit. Als Maschi-
nenbauer war Koller öfter auf 
Montage. Von einer Montage-
reise brachte der das Trinklied: 
„Ein Prosit mit harmonischem 
Klange mit“ welches dann 
von Michael Bertelshofer in 
einen vierstimmigen Chorsatz 
vertont wurde und seitdem 
bei allen möglichen Gelegen-
heiten ertönt. Neben dem 
Gesang ist Kochen ein Hob-
by des Geburtstagskindes, er 
kauft seine Zutaten auch selbst 
dafür ein, wie seine Gattin er-
zählte. Neben Glückwünschen 
der katholischen Pfarrei, des 
Trachtenvereins, des VfB und 
der Kolpingsfamilie gratulierte 
für den Markt Mantel dritter 
Bürgermeister Richard Kam-
merer zum Geburtstag. Der 
MGV erfreute sein Ehrenmit-
glied mit „La Pastorella“ und 
dem „Chianti-Wein“ und dem 
Schlager „Weil du bei mir bist“. 
Anschließend wurde im Party-
raum zünftig gefeiert.
Bericht: Eva Seifried

Es muss was dran sein, dass 
Sänger älter werden und 

länger fit und gesund bleiben, 
als der Rest der Bevölkerung. 
Ein Beweis dafür ist Willi Koller, 
der bei bester Gesundheit am 
Freitag, 20.10. seinen 85. Ge-
burtstag feierte. Er wurde am 
20.10.1932 im Bayer Haus in 
der Weinstraße geboren, dem 
sogenannten „Dreckgassl“. 
Dies führte am Samstag MGV-
Vorstand Rudy Bayer aus, als 
der Männergesangverein Man-
tel unter Leitung von Michael 
Bertelshofer seinem Ehrenmit-
glied ein Ständchen brachte. 
„Die Buben aus der Dreckgasse 
waren schon richtige Lausbu-
ben“, wie Bayer erklärte. Die 
Weinstraße war damals nicht 
geteert und wohl sehr schmut-
zig. Bayer erzählte auch dass 
der „Koller-Wackl“ bei frühe-
ren Theateraufführungen der 
Kolpingsfamilie und des Trach-
tenvereins der Liebling des 
Publikums war. 1960 heiratete 
der Jubilar seine Erna, die aus 
Grafenwöhr stammt. Das Paar 
baute dann in Mantel in der 
Gartenstraße ein Eigenheim. 

Willi Koller feiert 85. Geburtstag

Für die vielen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

85. Geburtstag
bedanke ich mich recht herzlich.

Willi Koller

AIn der ersten Sitzung wur-
den die Ämter verteilt 

und die Organisation des Mar-
tinsfestes besprochen. Der El-
ternbeirat beteiligt sich auch 
dieses Jahr mit einem Verkauf 
am Weihnachtsmarkt und or-
ganisiert in Zusammenarbeit 
mit dem Kinderhauspersonal 
die Nikolauswanderung am 
06.11.2017 um 16:30 Uhr. 
Die Anmeldung für das neue 
Kinderhausjahr findet am 13. 
Dezember 2017 von 8.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr im Kinderhaus 
statt. Alle Kinder für Krippe, 
Kindergarten und Hort kön-

Kinderhaus-Elternbeirat legt Veranstaltungen fest
nen an diesem Tag für das 
Jahr 2018/19 angemeldet 
werden. Als Vorsitzende des 
Elternbeirates wurde Bettina 
Göppl gewählt mit Stellver-
treterin Stephanie Neumann. 
Um die Kasse kümmert sich 
Kerstin König zusammen mit 
Chistina Schreier und das 
schriftliche halten Tanja Bitt-
ner und Sabrina Ackermann 
fest. Als Beisitzer ergänzten 
Eva-Maria Bühler, Kerstin 
Farnbauer, Tanja Stemmer, 
Kathrin Ziegler und Regina 
Zoltziar das Gremium.
Bericht: Eva Seifried 
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Gut 100 Besucher waren es 
bei der „Atempause für die 

Seele“ in St. Moritz am Mitt-
woch. Es war der krönende 
Abschluss des Jubiläumsjahres 
zehn Jahre Atempause für die 
Seele. Thema war: „Die Mit-
te finden“. Passend dazu in-
tonierten die Kolping-Singers 
unter Leitung von Gisela Reil 
das Lied: „Komm in unsere 
Mitte, oh Herr“ für alle Gläu-
bigen auch zum Mitsingen. 
Texte lasen Rita Bayer und 
Gerti Münch. Es ging um den 
Wunsch, dass man sich we-
nigstens einmal täglich für eine 
Viertelstunde losmachen kann 
von der Arbeit, den Geschäften 
und der Sorge um das tägliche 
Brot. Eine nützliche Meditation 
für den Alltag war: „Wenn ich 
stehe, dann stehe ich. Wenn 
ich gehe, dann gehe ich“. „Lie-
be wird von Stille und Leere 
genährt, Gott bietet sich als 
Mitte an, er will das Zentrum 
sein, die Achse um die sich al-
les dreht, so Gerti Münch. Rita 

Zehn Jahre „Atempause für die Seele“ mit Besucherrekord

Bayer forderte auf: „Lass dich 
rufen von Gottes Schweigen, 
das in der Stille deines Herzens 
zu dir spricht“. „Menschen 
wünsche ich dir, denen du ver-
trauen kannst und die dir ver-
trauen“ war auch eine wohl-
gemeinte Bitte. Ein sinnvolles 
Schlusswort war: „Wer immer 
alles beim Alten lässt, nicht 
offen für Veränderungen ist, 
nichts Neues wagt und nichts 
riskieren möchte, sich nichts 
zutraut, dem kann es passie-
ren, dass er seine Talente so 
tief vergräbt dass er sie nie 
wiederfindet“. „Jesus, remem-
ber me, when you com into 
your Kingdom“ war ein sehr 
zu Herzen gehendes Lied aus 
Taizè, von den Kolping-Singers. 
Bei „Meine Zeit steht in deinen 
Händen“ glänzten Gisela Reil 
und Ulrike Rauch mit Solo, un-
terstützt vom restlichen Chor. 
Die Lieder wurden mit Gitarre 
und Percussion begleitet. Die 
Sänger erhielten begeisterten 
Beifall. Jeder Gast durfte sich 

ein Lesezeichen mit einem 
sinnlichen Spruch nach Hause 
nehmen. Vor dem Volksaltar 
war ein Wagenrad dekoriert, 
dessen Nabe die Mitte darstel-
len sollte. Fast genau vor zehn 
Jahren im November 2007 
fand die erste Atempause für 
die Seele mit Gemeindeassis-
tentin Andrea Schlecht und 
Rita Bayer statt. Im Mai 2009 
kam Erika Kuschidlo dazu und 
im September 2009 folgte Ge-
meindeassistentin Judith Weih 
bis September 2011. Weiter 
ging es dann mit Bayer und 
Kuschidlo ohne Assistentinnen 
mit stetig steigernden Besu-
cherzahlen bis Januar 2016. 
Petra Wiesent war dann bei 
zwei Atempausen dabei und 
seit April 2017 gestalten die 
Abende Gerti Münch und Rita 
Bayer, immer mit passenden 
Texten zu den Themen und tol-
len Musikgruppen. Während 
diese Zeit wurden 1.500 Euro 
von den Besuchern in die Spen-
denkörbchen eingeworfen die 

in Mantel für soziale Zwecke 
oder für die Moritzkirche und 
Pfarrkirche gespendet wurden. 
Bericht Eva Seifried

Der OWV Mantel trauert um 
sein Ehrenmitglied Franz 

Stangl, der am 4. Oktober im 
gesegneten Alter von 96 Jah-
ren verstorben ist. Er gehörte 
seit 1971 als Gründungsmit-
glied dem Verein an. Von 1975 
bis 1991 erfüllte er den verant-
wortungsvollen Posten eines 
zuverlässigen, gewissenhaften 
Schatzmeisters. Anschließend 
war er bis 1997 Kassenprüfer 
und gehörte bis 2005 dem Be-
sucherkreis an. Unvergessen 
ist der stets von Bescheiden-

heit, Treue zur Heimat und Ide-
alismus geprägte Mitarbeiter 
in der Vorstandschaft. 2003 
wurde er für sein unermüd-
liches Wirken für den Verein 
mit der Verdienstnadel in Gold 
ausgezeichnet. Uns bleibt die 
Erinnerung an einen humor-
vollen, kameradschaftlichen 
und immer einsatzbereiten 
Menschen. Gerne werden wir 
ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Bericht: Klaus-Hannes Kahler

Franz Stangl verstorben
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Fahrschule Meinert
Fahrschule für alle Seelen
Ausbildung vom Mofa bis zum Lkw
Unterricht:
Montag und Mittwoch 19 Uhr
Marktplatz 7 - 92708 Mantel
Eingang Weidener Straße
Anmeldung:
Jederzeit möglich unter
Telefon 0160/94588791

Gerne betreue ich auch Bewerber aus
den umliegenden Ortschaften!

Sehr zügig ging die Novem-
ber-Sitzung des Markt-

gemeinderates am Dienstag 
14.11., diesmal noch im schö-
nen Sitzungszimmer in der 
alten Schule, über die Bühne. 
Im kommenden Jahr muss 
das Gremium wegen der Sa-
nierung der alten Schule wie-
der auf den kleinen Saal der 
Mehrzweckhalle ausweichen. 
Aber nach der Sanierung der 
alten Schule wird dem Markt-
gemeinderat wieder ein an-
gemessenes Sitzungszimmer 
zur Verfügung stehen. Im 
September war beschlossen 
worden, den Bebauungsplan 
für Schloßäcker II im beschleu-
nigten Verfahren aufzustellen. 
Nach Unterredung mit Vertre-
tern des Landratsamtes könnte 
das zum derzeitigen Zeitpunkt 
rechtliche Schwierigkeiten mit 
sich bringen. Deshalb wurde 
dieser Beschluss mit Zustim-
mung aller Räte aufgehoben. 
Auf dem bisher üblichem Weg 
wurde dann die Änderung des 
Flächennutzungsplanes für 
Schlossäcker II gegen vier SPD-

Letzte Sitzung des Manteler Marktgemeinderats im Jahr 2017

Stimmen beschlossen. Den 
Plan wird das Architekturbüro 
2G Architekten, Weiden aus-
arbeiten. Ebenfalls gegen die 
vier SPD-Stimmen wurde die 
Aufstellung eines Bebauungs-
planes für das gleiche Gebiet 
durch das 2G Architekturbü-
ro beschlossen. Alle weiteren 
Beschlüsse ergingen dann 
einstimmig. Am 25.09.2017 
wurde bereits der Flächennut-

zungsplan für ein Sondergebiet 
Einzelhandel in der Weidener 
Straße beschlossen, auf Ver-
anlassung der Firma Kutter aus 
Memmingen. Nachdem die Re-
alisierung eines Lebensmittel-
marktes nun durch eine andere 
Firma geplant ist, wurde dieses 
Verfahren eingestellt, ebenso 
die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes. Logische Folge 
war dann die neue Änderung 

des Flächennutzungsplanes 
und Aufstellung des Bebau-
ungsplanes für das Sonderge-
biet. Um die Ausarbeitung des 
Planes kümmert sich die Firma 
Ratisbona, sie wird die ent-
sprechenden Aufträge erteilen 
und auch die Kosten dafür tra-
gen. Die Feuerwehr bekam ei-
nen Zuschuss in Höhe von 500 
Euro für den Kameradschafts-
abend. Da ein Teil der Ge-
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Der Zahnarztausstatter

Shop: www.mf-dental.de

Lerchenstr. 10
92708 Mantel

Telefon: 09605/924520
Telefax: 09605/924521

Abhol-/Lieferzeiten:
Dienstag - Donnerstag:	 11:00 - 13:00 und 16:30 - 22 Uhr
Freitag + Samstag:		 16:30 - 22:00 Uhr
Sonntag + Feiertag:	 16:30 - 21:00 Uhr

Telefon:
09605/924449

Hubertusstr. 40
Weiherhammer

Siedlergemeinschaft
		      Mantel

Die Siedlergemeinschaft Mantel 
sucht zum 1. Januar 2018 eine 
Person / oder Personen zum 
Austragen der Siedlerzeitschrift 
“Familienheim und Garten”.

Anpsrechpartner:
Josef Wittmann

Vorsitzender
Telefon: 09605/627

Letzte Sitzung des Manteler Marktgemeinderats im Jahr 2017

meindeverbindungsstraße von 
Weiherhammer nach Trippach 
auf Grundstück Fl.Nr. 769/2 im 
Gemeindebereich des Marktes 
Mantel liegt und Eigentümer 
des Straßengrundstückes die 
Gemeinde Weiherhammer ist, 
könnten Unklarheiten hinsicht-
lich Zuständigkeit und Stra-
ßenbaulast entstehen. Das be-
treffende Straßengrundstück 
wird in den Gemeindebereich 

Weiherhammer verlegt. Es ist 
ein Gebiet von 31.601 Quad-
ratmetern betroffen. Wie Sit-
zungsleiter Stephan Oetzinger 
erklärte, wechseln keinesfalls 
Grundstücke die Besitzer, son-
dern es wird lediglich eine 
Grenzregulierung vorgenom-
men. Bürgermeister Oetzinger 
wurde ermächtigt, den Auftrag 
für die Kanalreinigung und Ka-
nalbefahrung für das Gebiet 

Hüttener Straße an den güns-
tigsten Bieter zu erteilen. Die 
Straße im Baugebiet Schloßä-
cker soll „Schloßäckerring“ hei-
ßen, da es eine Ringstraße ist. 
2018 sollen 18 weitere Leuch-
ten auf LED-Technik umgestellt 
werden durch das Bayernwerk 
AG zum Preis von 13.896 Euro, 
die jährliche Ersparnis beläuft 
sich auf 1.434 Euro. Geneh-
migt wurde der Umbau und 

die Erweiterung des Rinder-
stallgebäudes in Ruppreschts-
reuth 15 den Lorenz König be-
antragt hat. Der Sitzungsleiter 
gab noch bekannt, dass dem-
nächst die Grüngutcontainer 
eingezogen werden. Die Häck-
selaktion läuft. Die Anwohner, 
vor allem in den Nebenstraßen 
werden gebeten, so zu parken 
dass der Winterdienst räumen 
und streuen kann. Dr. Manfred 
Klier von der SPD fragte nach 
dem Zeitplan für den Kreisver-
kehr. Oetzinger bestätigte, dass 
man dem Zeitplan sogar voraus 
sei und die Straße wie geplant 
geöffnet werden könne, aller-
dings kommt es auch auf die 
nicht beeinflussbare Wetterla-
ge an. CSU-Rätin Christine Härtl 
lud zum Weihnachtsmarkt am 
Sonntag, 3. Dezember auf dem 
Parkplatz der Mehrzweckhalle 
ein und zweite Bürgermeiste-
rin Rita Steiner wies auf das 
Adventsansingen am Freitag, 
1. Dezember um 17.30 Uhr am 
Marktplatz hin.  
Bericht Eva Seifried
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Weihnachtsanzeigen!
Schalten Sie Ihre Weihnachts- und Neujahrswünsche in der Weihnachtsausgabe des Marktblatts.
Die Verteilung findet am Samstag, 23.12.2017 statt!

Zusätzlich wird die Weihnachtsausgabe (1800 Stück) auch in den
umliegenden Ortschaften ausgelegt!

Anzeigenschaltung nur bis zum 11.12.2017 möglich!
Telefon: 09605/925680
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Am Montag, 06.11. wurden 
bei einem Festakt in der 

Mehrzweckhalle drei weite-
re Manteler Mitbürger mit 
der Ehrenamtsurkunde aus-
gezeichnet. Die neuen Wür-
denträger sind Lina Krüger, 
Rita Steiner und Karl-Heinz 
Kuschidlo. Wie Bürgermeister 
Dr. Stephan Oetzinger aus-
führte, fand die Verleihung am 
Montag bereits zum sechsten 
Mal statt. Im Jubiläumsjahr 
2012 wurde die Urkunde für 
verdiente Einwohner, die sich 
ehrenamtlich engagieren ins 
Leben gerufen. „Mit großer 
Leidenschaft und praktisch 
unerschöpflicher Energie ha-
ben Sie sich um das kirchli-
che, soziale und kulturelle 
Leben unseres Marktes ver-
dient gemacht“, lobte der Rat-
hauschef. Die drei Geehrten 
haben das Zitat von Johon F. 
Kennedy: „Frage nicht was 
dein Land für dich tun kann, 
frag, was kannst du für dein 
Land tun“ verinnerlicht und 
in ihrem Engagement gelebt. 
Einer der größten Schätze 
der Marktgemeinde sind die 
Ehrenamtlichen die sich in 
knapp 50 Vereinen und Ver-
bänden in unterschiedlichster 
Weise engagieren. „Die neuen 
Träger der Ehrenamtsurkun-
de sind leuchtende Beispie-
le für Werte wie Solidarität 
und Pflichterfüllung. „Tragen 
sie das Feuer der Begeiste-
rung weiter, entflammen Sie 
ihre Mitmenschen mit ihrem 
Enthusiasmus“ forderte Oe-
tzinger. „Mit dieser Urkunde 
wollen wir Ihnen zeigen, dass 
sie für uns wichtig sind“, so 
Kartellvorsitzender Richard 
Kammerer. Sie bilden das 
Rückgrat unserer Gesellschaft 
mit ihrem oft seit mehr als 60 
Jahren ausgeführtem Dienst in 
Vereinen, Gesellschaft und am 
Nächsten. Kammerer zitierte 
Marcus Tullius Cicero: „Keine 
Schuld ist dringender als die, 
Danke zu sagen. Wir bedanken 
uns bei Ihnen, durch Sie wird 
unsere Gesellschaft lebendi-
ger und wärmer. Oetzinger 
und Kammerer nahmen die 
Ehrungen vor mit Urkunden, 
Geschenken und Blumen für 
die Damen. Die erste Geehrte, 

Lina Krüger war über 60 Jahre 
im evangelischen Kirchenchor 
aktiv und hat sich bis 2015 im 
Beerdigungschor eingebracht 
Lina Krüger gießt die Blumen 
im Gemeindehaus und küm-
merte sich um den Blumen-
schmuck der evangelischen 
Kirche. Seit 1991 ist sie im 
Besucherkreis aktiv und gra-
tuliert Gemeindemitgliedern 
zu runden Geburtstagen. Lina 
Krüger ist immer zur Stelle, 
wenn sie gebraucht wird ob 
beim Gemeindefest oder Seni-
orenkreis oder auch im Ober-
pfälzer Waldverein. Eine fast 
endlose Liste ergibt das eh-
renamtliche Engagement von 
Rita Steiner. Sie bringt sich seit 
fast 20 Jahren im VdK-Ortsvor-
stand ein, als Schriftführerin 
und nun als Kassenführerin 
und Frauenbeauftragte. Sie 
war eine der treibenden Kräf-
te bei der Schaffung der Man-
teler Tafel aus Außenstelle der 
Weidener. Rita Steiner unter-
stützt Seniorenbeauftragten 
Erhard Kleber bei Fahrdiens-
ten für ältere Mitmenschen 
und auf sportlichem Sektor 
ist sie viele Jahre einer der 
Aktivposten bei der TSG-Man-
tel-Weiherhammer. „In der 
katholischen Kirchengemein-
de gehörst du seit knapp fünf 
Jahren dem Pfarrgemeinderat 
an und kümmerst dich um die 
Kräuterbuschen für den Stein-
felser Ablass und um die Mi-
nistranten bei Beerdigungen“, 
so Dr. Oetzinger. Bewusst aus-
gespart wurde das vielfältige 
politische Engagement von 
Steiner. Einziger Mann unter 

den Geehrten ist Karlheinz Ku-
schidlo. Seit vielen Jahren en-
gagiert er sich im OWV unter 
anderem als Vogelschutzwart 
und ist mit seinem Fachwis-
sen weit über die Grenzen 
von Mantel bekannt und ge-
schätzt. Beliebt sind seine 
Vogelstimmenwanderungen 
im Mai. Er ist einer der Verant-
wortlichen für die Pflege des 
OWV-Biotops, kümmert sich 
um Wartung der Nistkästen 
und schuf einen Fledermaus-
unterschlupf in Steinfels. Bei 
der Krieger- Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft 
ist Kuschidlo als Fahnenträ-
ger aktiv und Verantwortli-
cher für die Vereinsunifor-
men. Auch um die Sicherung 
und Erhaltung von Akten des 
Heimkehrer-Verbandes und 
der historischen Fahne hat er 
sich verdient gemacht. Nach 
der Übergabe der Urkunden 
durften die die neuen Wür-
denträger in das Goldene 
Buch der Marktgemeinde 
eintragen. Stellvertretend für 

ihre Mitstreiter bedankte sich 
Rita Steiner für die erwiesene 
Ehre. „Sich ehrenamtlich en-
gagieren habe ich von meiner 
Mutter Erika Prölß gelernt. 
Sie sagte immer zu mir: „Mä-
del tu deinen Mitmenschen 
Gutes und es kommt auf dich 
zurück“. Sie bedankte sich 
bei ihrem Ehemann Hans 
Steiner für sein Verständnis, 
denn „ohne die Mithilfe des 
Ehepartners, der sich schon 
mal ein Essen selber macht, 
weil man selbst in einem Eh-
renamt unterwegs ist, würde 
das nicht gehen“. Musika-
lisch wurde der Festabend 
von Cornelia Gurdan mit der 
Hackbrettgruppe gestaltet. 
Die Hackbretter wurden noch 
mit Akkordeon, Gitarre und 
Kontrabass verstärkt. Stimm-
liche Qualität zeigte das En-
semble bei einem Jodler und 
es entführte musikalisch auch 
in Südamerikanische Gefilde. 
Der Markt Mantel lud noch zu 
einem Sektempfang ein.
Bericht: Eva Seifried

Drei weitere verdiente Mitbürger mit Ehrenamtsurkunde ausgezeichnet

Wir möchten ihnen
den Advent verschönern!

ADVENTSAUSSTELLUNG
am Samstag 25. November
von 8:00 bis 17:00 Uhr 

Tel: 09605/1625
Schützenweg 4
92708 Mantel
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Vor allem in Russland wurde 
der Heilige Nikolaus sehr ver-
ehrt, so dass sich ihn einige 
Berufsgruppen als Schutzpa-
tron auserkoren, die „Hoch-
prozentiges“ produzierten. 
Genießen Sie doch am Niko-
lausabend mal einen selbstge-
machten Nikolauslikör.
Zutaten:
400 ml süße Sahne, 200 ml 
Weizenkorn, 100 ml Whiskey, 
5 EL Puderzucker, 7 EL Nutella 
und 2 Teelöffel Lebkuchenge-
würz. 
Zubereitung: Die Sahne in 
einem Topf wärmen, Puder-
zucker und Nutella einrühren 
bis es geschmolzen ist, wieder 
abkühlen lassen und dann die 
anderen Zutaten dazugeben, 

Küchentipp: Nikolauslikör
durchrühren und in eine schö-
ne Flasche abfüllen und im Ad-
vent genießen. Leider kann ich 
nicht sagen wie lange der Likör 
haltbar ist. Ich denke gekühlt 
schon bis zu vier Wochen. Je 
nachdem wie süß man den Li-
kör mag kann man auch mehr 
oder weniger Puderzucker 
oder Nutella nehmen, einfach 
probieren. 
Eva Seifried

25
WERBUNG

im Marktblatt
ab 25,- Euro
Jetzt informieren:

Tel: 09605/925680

Riesenbovist im November

Am Mittwoch 8.11. fanden 
Daniel Brünnig und Ro-

bert Scholz in Weiherhammer 
ein besonderes Exemplar von 
einem Riesenbovist. Wie Da-
niel Brünnig erzählt ist das 
ein leicht bestimmbarer Wie-
senpilz mit außerordentlich 
großem Fruchtkörper aus der 
Familie der Champignonver-
wandten. Der Pilz hat einen 
Umfang von 1260 mm und 
eine Höhe von 360 mm. Der 
Pilz ist noch schön fest und 
kann in Scheiben geschnitten 
wie ein Schnitzel gebraten 
werden oder auch wie Gulasch 
zubereitet werden. Der Pilz ist 
komplett essbar und reicht na-

türlich von der Größe her für 
Mahlzeiten für beide Familien. 
Bericht Eva Seifried 

Buchtipp:

In diesem Monat empfiehlt 
Gudrun Bühler vom Team 

der Marktbibliothek als Lek-
türe das Buch „Winterhonig“ 
von Daniela Ohms. Es handelt 
von lebensgefährlicher Liebe 
in harter Zeit. Die Handlung: 
„Als jüngstes von zehn Bau-
ernkindern lernt Mathilda 
schon früh die Härten des Le-
bens kennen. Ein Lichtblick im 
entbehrungsreichen Alltag ist 
der Stallknecht Karl vom be-
nachbarten Gutshof. Schon als 
Junge tröstet er de kleine Mat-
hilda mit seinem wunderbaren 
Winterhonig. Aus der kindli-
chen Freundschaft wird später 
Liebe. Im zweiten Weltkrieg 
greifen im westfälischen Dorf 
Hass und Misstrauen um sich 
und für Karl wird die Liebe aus-
sichtslos, weil er ein Geheimnis 
hütet, das sein Leben kosten 
könnte.“ Das Buch befindet 
sich im Bestand der Marktbib-
liothek.
Bericht: Eva Seifried

Marktbibliothek Mantel
Ossangerweg 29
92708 Mantel
Tel. 09605 9250154
Fax 09605 9250190
info@marktbibliothek.de 

Öffnungszeiten:
Montag:   15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:    15.30 - 18.30 Uhr

Abfuhrtermine
07.12. Restmüll
07.12. Blaue Tonne (Bergler)
07.12. Gelber Sack
08.12. Biotonne
21.12. Restmüll
21.12. Blaue Tonne (Kraus)
22.12. Biotonne
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Bauernregeln zu St. Nikolaus

„Regnet es an Nikolaus, wird der Winter streng, 
ein Graus.“

„Trockener St. Nikolaus, milder Winter rund ums 
Haus.“

„Fließt zu Nikolaus noch Birkensaft, kriegt der 
Winter keine Kraft.“

Eva Seifried

Manteler begrüßen die Adventszeit
Unter dem Motto „Adventszeit 
ansingen“ findet am Freitag, 
1. Dezember um 17:30 Uhr 
zum ersten Mal eine Advents-
feier unter freiem Himmel in 
Mantel statt. Eingeladen ist 
die gesamte Bevölkerung, ob 
Groß oder Klein, ob jung oder 
alt! Es gibt Glühwein und Kin-
derpunsch und Plätzchen. Zur 
Freunde der Veranstalter stell-
ten sich sofort die Kindergar-
tenkinder, die Kolpingsingers, 
der Evang. Posaunenchor, eine 
Flötengruppe sowie das Duo 
Rauhreif zur Verfügung. Die 
Idee zu dieser Feier hatte Gise-
la Reil, die in zweiter Bür-
germeisterin Rita Steiner 
gleich eine Mitstreiterin fand 
und die beiden Damen 
organisieren nun die 
Adventsbegrüßung. Mit 
den verschiedenen Chö-
ren ist ein musikali-
scher Leckerbis-
sen garantiert. 
Die Feier findet 
am Marktplatz, 
direkt unter 
dem Christbaum, an 

der Krippe statt, welcher an 
diesem Abend das erste Mal 
beleuchtet wird. Die Kinder 
dürfen auch gerne mit La-
ternen kommen. Bitte Tas-
sen mitbringen. Der Aus-
schank ist kostenlos.
Bericht: Eva Seifried 

Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Webseite unter:
www.frank-naturstein.de

Weihnachtsmarkt lockt Besucher

Am Sonntag, 3. Dezember 
findet auf dem Parkplatz 

der Mehrzweckhalle wieder 
der Weihnachtsmarkt unter 
Regie der Frauenunion statt. 
Er beginnt diesmal schon um 
14 Uhr. Auf den Besuch freu-
en sich die Manteler Vereine: 
CSU-Ortsverband, Elternbeirat 
von Schule und Kinderhaus, 
Junge Union, Rote Legion, Kol-
pingsfamilie und die Frauen-
Union Mantel. Für das leibliche 
Wohl gibt es Bratwurstsem-

meln, DotschDebrecziner, Cre-
pes, Lebkuchen, Weihnachts-
plätzchen. Für den Durst gibt 
es Bier, Liköre, Feuerzangen-
bowle, Jagertee, Kaffee, Tee 
und Saft. Verkauft werden 
auch Bastelarbeiten. Eine gro-
ße Tombola lockt mit Preisen, 
der Reinerlös wird an die Frei-
willige Feuerwehr Mantel zur 
Mitfinanzierung des Defibri-
lators gespendet. St. Nikolaus 
beschenkt die Kinder.
Bericht: Eva Seifried
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Etzenrichter Str. 5b
92708 Mantel

Tel: 09605/92258-0  
www.kfz-schmid.de

Der wohl wichtigste Punkt 
für die Versorgung der 

Manteler Bevölkerung in den 
nächsten Jahren stand am 
Dienstag auf der Tagesordnung 
des Marktgemeinderates. Karl 
Heinz Mayerhöfer von der 
Firma Ratisbona stellte sein 
Familienunternehmen vor. 
Seine Projektentwicklungsfir-
ma plant den Netto-Neubau 
an der Verbindungsstraße zur 
Staatsstraße NEW 2166. „Die 
Entwicklung dieses Gelän-
des funktioniert nur mit dem 
Markt Mantel zusammen“ be-
stätigte er. Seine Firma bietet 
von der Entwicklung, Planung, 
Bau und Verwaltung alles aus 
einer Hand. Er versprach, dass 
beim Bau ortsansässige Hand-
werker mit eingebunden wer-
den. Die Firma Netto selbst 
kam auf Ratisbona zu. Es wird 
1.100 Quadratmeter Verkaufs-
fläche geben und ein erwei-
tertes Drogerieangebot. Für 
die geplante Tankstelle gebe 
es bereits zwei Interessenten. 
Angedacht sind vier Zapfsäu-
len für PKW, eine für LKW und 
eine E-Station. Denkbar wäre 
sogar noch eine Autowasch-
anlage. Die alte Netto-Halle 
bleibt keinesfalls leer stehen, 
dies wird dann ein reiner Ge-
tränkemarkt. Mayerhöfer 
zeigte Fotos von einem Teil 
der über 1000 Verbraucher-
märkte die Ratisbona gebaut 
hat, durchaus ansprechende 
Objekte. CSU-Mann Reinhold 
Meier erfuhr auf Anfrage dass 
die bisherigen Bäcker und 
Metzger die im jetzigen Markt 
stationiert sind, mit umziehen. 
SPD-Frau Daniela Fuhrmann 
freute sich, dass es mindes-
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tens 70 Parkplätze geben wird, 
davon 2 Mutter-Kind-Parkplät-
ze und zwei Behinderten-Park-
plätze direkt vor der Ladentür. 
Siegfried Janner von der CSU 
begrüßte die die Realisierung 
der Tankstelle. Werner Paulus 
von der FWG gefiel 
der Zulieferverkehr 
nicht – das sei aber 
nicht anders zu re-
geln. Friedrich Jan-
ner von der FWG 
wollte wissen, wel-
che Ausgleichsflä-
chen dafür benötigt werden, 
das steht aber noch nicht fest. 
Christine Härtl, Vorsitzende 
des Rechnungsprüfungsaus-
schusses übernahm dann die 
Feststellung der Jahresrech-
nung 2016 und den Bericht 
über die Rechnungsprüfung. 
Der Ausschuss hatte keine we-
sentlichen Beanstandungen 
und die Jahresrechnung 2016 
wurde einstimmig genehmigt. 
Das gleiche galt für die über- 
und außerplanmäßigen Aus-
gaben des Jahres 2016. Für 
die Kanalzustandsbewertung 

für das Gebiet Hüttener Stra-
ße wurde ein Ingenieurvertrag 
mit dem Büro Zwick-Ingenieu-
re GmbH mit abgeschlossen. 
Auch für Sanierungsarbeiten 
am Kanalnetz im Gebiet Kreuz-
äcker wurde mit dem gleichen 

Büro ein Vertrag ge-
macht. Es müssen 
dort Hausanschluss-
leitungen und An-
schlussleitungen von 
Sinkkästen erneu-
ert werden. Sofern 
H a u s e i g e n t ü m e r 

betroffen sind, werden sie 
informiert. Sitzungsleiter Dr. 
Stephan Oetzingergab noch 
bekannt, dass nach der Kirch-
weih ab 25. Oktober wieder 
Häckselgut an der Sammel-
stelle beim Neuen Festplatz 
oder beim Wanderparkplatz 
Rupprechtsreuth angeliefert 
werden darf. Zweige und Äste 
die sich zum Häckseln eignen 
haben in den Grüngutcon-
tainern nichts zu suchen. Die 
Einwohner werden gebe-
ten das Häckselgut auf ihren 
Grundstücken zu lagern bis sie 

es zum Sammelplatz bringen 
können. Wenn die Container 
ständig mit Sachen gefüllt sind 
die gehäckselt werden kön-
nen und öfter geleert werden 
müssen, zahlen das alle Ein-
wohner mit der Müllgebühr. 
Die Stände der Schausteller 
die zur Kirchweih nach Man-
tel kommen, befinden sich am 
neuen Festplatz an der Hütte-
ner Straße. 
Bericht Eva Seifried

Störungsnummern
Bayernwerk
Techn. Kundenbetreuung:
Telefon: 0180 / 219 20 71
Störungsnr. Strom:
Telefon: 0180 / 219 20 91
Störungsnr. Gas:
Telefon: 0180 / 219 20 81
Deutsche Telekom
Telefon: 0800 / 3 30 1300
Wasserzweckverband
Mantel-Weiherhammer:
Telefon: 0160/91813914
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 ▪ Vollstationäre Pflege
 ▪ Kurzzeitpflege
 ▪ tägliche Betreuung durch
   Altentherapeutin

OZV
ISO 9001:2008

Wir beraten Sie gerne.
Für mehr Sicherheit an der Haustüre!

Elektro Hofmann GmbH
Jagdweg 1 - 92708 Mantel - Telefon: 09605/3253 - hofmann-elektro@t-online.de

Bachgasse 5
92699 Bechtsrieth
Telefon:0961 · 470 30 190
Telefax: 0961 · 470 30 195

www.schiederbau.de



Telefon:
Telefax:
Internet:

Freihunger Str. 18a

92708 Mantel

09605/2984
09605/924001
www.saglik-cnc.de

- Drehen

- Fräsen 

- Schweißen 

- Sägen 

- Nuten stoßen 

- Nuten räumen

Registrierkassen

Steiniger
Etzenrichter Str. 43 - 92708 Mantel
Telefon: 09605/1358 - Mobil: 0171/7266294

E-Mail: Fa.Steiniger@t-online.de

- Traktoren
- Zwei- & Dreiräder
- Rasenmäher
- Heckenscheren
- Haushaltsgeräte
- uvm.

Reparatur & Restauration
von Kleinfahrzeugen, Maschinen & Gartengeräten

|  kleine Sandstrahlarbeiten  |

...mit Liebe zum Detail!

Steiniger

Restauration Traktor

vorher

Restauration Dreirad

Fenzl - Techn. Kommunikation
Marktplatz 3
92708 Mantel

Tel: 09605/925680
info@fenzl-tk.de
www.fenzl-tk.de
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Betriebsanleitungen

Bedienungsanleitungen

Schulungsunterlagen

Sicherheitsbeschilderungen

Wartungshandbücher

Broschüren

Bücher

Flyer, Folder

Kataloge

Visitenkarten
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Onlineshops


